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1627 April A

ABRECHNUNGIN ZUSAMMENHANG MIT DEM GERICHTSVERFAHRENU. A. GEGEN
BARBARA HAAS, GENANNT"GÜNTZHEINENIN", VON EGGENWIL1 ,
ANGEFERTIGT VOM LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER,
[BEAT II . ZURLAUBEN]

”Ergangnen umbcostens Zuo Brengarten wegen Barbara
Erstlichen als man dieselbige gefengkhlich gen

Brengarten [ ins dortige Gefängnis ] gefiiehrt
ist von den Egenwylern verzert worden

Jtem etliche Persohnen So Nothwendigen bericht
geben müessen auch Zum [ Gasthof ] Engel [ in
Bremgarten ] verbrucht

Jtem als man sy Zu vilen underschidenlichen
mahlen Examiniert ist darnach mithin Zum En¬
gel verzert worden liberal

Jtem hat die arm Persohn selbs Jm Thum ver¬
brucht

Jtem als dieselbig nach Baden verschickht,
hand die Jenigen so sy begleitet morgens
verzert

Demnach fordert der Nachrichter [ =Scharf-
richter von Bremgarten ] noch Altem bruch

Jtem der Grossweybel [ von Bremgarten , Johann
Guomann ] glichförmig

Dem leüffer [ der Stadt Bremgarten , Hans
Jost Gerber , oder dem Landläufer der Freien
Aemter]

Entliehen han Jch der Landtschryber Zuo erspa-
rung grossem umbcostens ohne hilff . . .
[des ] hem Landtvogts [der Freien Aemter,
Paul Ceberg ] allein die Examination ver¬
richten , Ueber die 15 Khundtschafften
Jnämmen und verzeichnen , hiemit grosse
müehe , und Arbeit usstehn müessen : darfür
Jch billich den Lohn Zu fordern

Wytters betrifft der Jüngeren und ersten ge¬
fangnen Persohnen halb ergangner umbcosten
überal

Thuot Jn S. a [an Münz]
Verners hand die vorangezogne funfzächen

Kondtschafft Lüth von Egenwyl in einem an¬
dern würthshus allhie [ in Bremgarten ] Zum
wyssen Crütz , über das Jch sy heim und
den costen Zu ersparen vermahnet mitein¬
andern verzehrt

[sig . ] Landtschr [ eiber]

Haas . . .

7 1/2 gl.

3 gl . 10 ss

8 gl.

5 gl.

4 gl.

2 gl.

2 gl.

1 gl . 10 ss

6 gl.

24 gl . 20 ss
63 gl . 20 ss

12 gl . 11 ss . . .
Jn Fryen Embtern"



Es folgen noch weitere Notizen des Landschreibers:
"den 19ten May 1627
Empfangen von Gylg  S a t [t ] l  e n [von Eggenwil] die 23 gl . Nachdem man  Jnn en&t
thiinnen  müe44en: darum lall dem Gnomweybel und Nach reichten 8 gl . dem Leüffen
2 gl . 20  44 Landtichn [elben ] 6 gl . dem wünth. lum Engel [Melchion H o n e g g e n?]
6 gl . 20  44 - 40 . . . [ich ?] Zoll.
Jtem hat H. undenvogt . . . [den Gnaf-ichaft ] Baden

guotgmacht 54 gl . 33  44
So [Fümpnech?] Ham Balthman [H o n e g g e n?] Emp¬

fangen. 2
Jtem sollend Jm bezahlen die Egemylen 21 gl . 10  44
Actum den 26ten Juny A° 1627
J4t hiemit den gantze umbco4ten von allen 3 wegen genechnet ".

1) Eggenwil gehörte gerichtlich teils zur Grafschaft Baden , teils zu den
Freien Aemtern.

2 ) s . ev . auch AH 98/172

AH 98 , 107
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